
ABC| v. 6. l. 2 Starcken weins in seiner hand
PS 1637| Starcken wein in seiner handt;

76. Psalm.76a

ABC| v. 1. l. 5 Zu Salem hatt er seine hütte
PS 1637| Zu Salem hat er seine hüte/
PS 1640| Zu Salem hat er seine hütte/

BC| v. 2. l. 5 Der Rauber berge mussten sehen
PS 1637| Die rauberberge mußten sehen

ABC| v. 6. l. 1 Wo auch was zorns noch ubrig bleibt.
PS 1637| Wo auch was zorn noch übrig bleibt/

ABC| v. 7. l. 6 Von allen Fursten dieser erden.
PS 1637| Von allen Königen der erden.

77. Psalm.77a

ABC| v. 6. l. 6 Auff dein guttes heupt beginnen.
PS 1637| Auff dein göttliches beginnen/

ABC| v. 10. l. 3 Deiner scharffen pfeile macht
PS 1637| Deiner grimmen pfeile macht

AC| v. 10. l. 677b Blitz77c man sah in tieffen Kluften.
PS 1637| Plitz durchgieng die tieffen klüfften/

78. Psalm.78a

AC| v. 2. l. 3 Es wollen wir —————————
PS 1637| Wir wollen es vor78b jhre kinder bringē/

AC| v. 3. l. 6 Und bringen fort es so auf Kindeskind.
PS 1637| Vnd bringen es so fort auff kindeskind.

A| v. 9. l. 3 Jn dem sie mit dem hochsten durften schertzen
C| Jm dem sie mitt den höchsten durften schertzen.
PS 1637| Jn dem sie da den höchsten durfftē78c schertzē/

AC| v. 12. l. 5 ——————— nitt wusten von beschwer
A1| ——————— nit wusten von beschwer’
PS 1637| Damit sie ja nicht wißten von beschwer/
PS 1641| Damit sie ja nicht wüsten von beschwer/

AC| v. 13. l. 2 Das ieder woll ———————————
PS 1637| Das jeglicher darvon erhielt sein leben/
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